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Kriseninterventionsteam (KIT) Land Steiermark – psychosoziale Akutbetreuung
Ein einfach besonderer Dienst und dennoch nicht besonders einfach! 
Psychosoziale AkutbetreuerInnen des Kriseninterventionsteams (KIT) Land Steiermark bilden sich fort!

Beim diesjährigen 8. KIT-SteirerInnen-Fortbildungstag, der in der Kulturhalle „Garten der Generationen“ der Stadt Weiz – Ortsteil Krottendorf am Samstag, den 07. November 2015 stattfand, wurden neben den Vorträgen zu den Themen: „Schnittstellen zur Polizei in komplexen Schadenslagen“ und dem anspruchsvollen Thema: „Ist Kindern die Wahrheit zumutbar?“ vier komplexe Betreuungslagen in den Mittelpunkt gerückt. 
Es handelte sich dabei um die Explosion in Kapfenstein, das Zugunglück in Übelbach, die Amokfahrt in Graz sowie der Wohnhausbrand in Großsteinbach – Ereignisse, die unerwartet und plötzlich das Leben von Familien oftmals ganze Orte und Städte verändern und Verlust, Trauer und große Betroffenheit mit sich bringen. Psychosoziale AkutbetreuerInnen des Kriseninterventionsteams (KIT) Land Steiermark sind in diesen zuerst ausweglos scheinenden Notsituation für Menschen unaufdringlich da, haben Zeit, hören zu, geben Orientierung, begleiten beim Abschiednehmen, sichern das soziale Netz und unterstützen, damit Hinterbliebene und Betroffene in kleinen Schritten ihre Handlungsfähigkeit wieder erlangen.
Landeshauptmannstellvertreter Mag. Michael Schickhofer, Bürgermeister der Stadt Weiz, Erwin Eggenreich, MA MAS und Fachabteilungsleiter, Hofrat Mag. Harald Eitner brachten ihre Wertschätzung und den Dank für diesen nicht mehr weg zu denkenden Dienst für Menschen in Not in Ihren Grußworten zum Ausdruck.

„Gemeinsam ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen auszutauschen und darüber zu reflektieren worin die psychosozialen Herausforderungen im Aufbau von Einsatzstrukturen bestanden sowie Anerkennung für die geleistete Arbeit zu erfahren, sind notwendig um einen guten Einsatzabschluss zu finden und trotz der emotional fordernden Tätigkeit psychisch gesund zu bleiben“ so der fachliche Leiter Edwin Benko.

KIT-Land Steiermark wurde nach dem Grubenunglück in Lassing 1998 gegründet und ist seit seinem Bestehen bemüht Haltungen, Standorte, Sichtweisen und Inhalte fortwährend zu überprüfen, anzupassen und weiterzuentwickeln. Dieses ExpertInnenwissen findet auch im benachbarten Ausland Beachtung. So unterstützte das fachliche Leitungsteam bereits beim Aufbau der psychosozialen Versorgung in Ungarn und in diesem Jahr in Slowenien.
Kontakt: 
fachlicher Leiter, Edwin Benko, 0664 8500208 oder 
Koordinationsstelle Krisenintervention, Frau Cornelia Forstner, 0664 8500211
www.kit.steiermark.at
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